


Cross Innovation 
Resilience Sprint
Entwickle in weniger als 2 Tagen 
Lösungsansätze zur Resilienzstärkung!

Für die Hamburger Cluster und ihre 
Unternehmen nach Corona im Jahr 2022 

Eine Kooperation der Hamburger Cluster und der Hamburger Behörde für Wirtschaft und Innovation 



Ein Format des Cross Innovation Hub
der Hamburg Kreativ Gesellschaft

gemeinsam mit der Behörde für 
Wirtschaft und Innovation

Eine Cross-Cluster Initiative mit den 
Hamburger Clustern zur Resilienzstärkung



Wer wir sind?

Mehr Wissen, Raum, Finanzierung und Innovation für 
Hamburgs Kreative – dies ist der Auftrag, dem sich die Hamburg 
Kreativ Gesellschaft als Einrichtung der Freien und Hansestadt 
Hamburg verschrieben hat. Seit 2010 ist sie mit ihrem vielfältigen 
Angebot zentrale Anlaufstelle für alle Akteur*innen der 
Hamburger Kreativwirtschaft*. 

Der Cross Innovation Hub ist ein mit Mitteln aus dem 
Europäischen Fonds für regionale Entwicklung (EFRE) 
ko-finanziertes Projekt, mit dem die Kreativ Gesellschaft 
Innovationspotenziale in der Zusammenarbeit von 
Kreativwirtschaft und anderen Branchen erschließt und 
lösungszentriert in Anwendung bringt.

*Die Kreativwirtschaft umfasst insgesamt elf verschiedene Teilmärkte: Architektur, Bildende Kunst, Design, 
Film, Literatur, Musik, Presse, Rundfunk, Software/Games, Theater/Tanz und Werbung



Cross Innovation Resilience Sprint: Warum?

 Für die Hamburger Cluster war Corona eine große 
Herausforderung. 
Alle Hamburger Cluster haben einen hohen Aufwand geleistet, um 
ihre Mitgliedsunternehmen während der Pandemie zu unterstützen 
und ihre Rolle als Transmitter zwischen Politik und Wirtschaft 
erfolgreich auszufüllen. Fachliche Themen und kurzfristige 
clusterübergreifende Projekte konnten in sehr viel geringerem 
Maße als geplant vorangetrieben werden. 

Mithilfe dieses Cross Innovation Resilience Sprint der Kreativ 
Gesellschaft in Kooperation mit der Behörde für Wirtschaft 
und Innovation (BWI) und den weiteren Hamburger Clustern 
soll die clusterübergreifende Zusammenarbeit gestärkt und 
die Krisenbewältigung vorangetrieben werden. 



Cross Innovation Resilience Sprint: Warum?

 Zudem sollen den Unternehmen neue Methoden an die Hand 
gegeben und zu einem Mindsetwandel in Richtung 
Co-Kreation und Mutual Learning beigetragen werden – um für 
die dringenden gesellschaftlichen Herausforderungen neue 
kreative und branchenübergreifende Ansätze zur 
Lösungsfindung nutzen und innovative Lösungen erschließen 
zu können.

Der Cross Innovation Hub in Kooperation mit der Behörde 
für Wirtschaft und Innovation und den weiteren 
Hamburger Clustern lädt dich zum Cross Innovation 
Resilience Sprint in 2022 ein!
Die Teilnahmebeiträge werden von der BWI getragen.



Cross Innovation Resilience Sprint: Wie?

Wie? 
Wir führen dich zusammen mit zwei visionären Expert*innen aus der 
Kreativwirtschaft durch einen kurzweiligen Sprint-Prozess, in dem ihr 
co-kreativ Lösungen entwickelt. Dein Einsatz ist maximal gering. Die 
externe Perspektive und die externen Qualitäten der Kreativen sind 
maximal wertvoll. Die Kreativen sind eure Sparringspartner*innen und 
Entwickler*innen.

Warum mit Kreativschaffenden? 
In einer Wissensgesellschaft basieren Innovationen größtenteils auf 
Rekombination von existierendem Wissen. Kreativschaffende haben 
durch Ihre alltägliche Arbeit besonders gute Fähigkeiten 
kontextübergreifend und interdisziplinär zu denken und Wissen aus 
anderen Feldern neu zu kombinieren. 



Cross Innovation Resilience Sprint: Ablauf 

1. Kick-off 

Getting started

Du lernst die Kreativen, 
u.a. dein zweiköpfiges 
Team an Kreativen, und 
die Akteure anderer 
teilnehmender 
Unternehmen kennen. 
Es wird einen 
Zukunftsimpuls geben.

➢ Bonding
➢ Research

2. Sprint Phase I 

Deep dive & ideating

Die Kreativen können 
ihre Research mit 
deiner Hilfe vertiefen. 
Die Herausforderung 
wird final formuliert. 
Anschließend arbeitet 
das Kreativen-Tandem 
an Lösungen.

➢ Research 
➢ Ideation 

3. Sprint Phase II 

Feedback & ideating

Der Tag startet mit 
Feedback für die 
entwickelten Ideen. 
Danach gehen die 
Kreativschaffenden 
zurück an die 
Ausarbeitung der 
Ideen.

➢ Feedback
➢ Ideation 

4. Refinement

Refining & finalising

Die Kreativen 
präsentieren ihre/n 
konkreten 
Lösungsansätze und 
Aktionsplan. 
Anschließend gibt es 
erneut Zeit für die 
Ausarbeitung.

➢ Feedback
➢ Refinement

5. Closing

Raising synergies

Du teilst, was du zu 
teilen bereit bist, 
mit den anderen 
Kreativen und 
Unternehmensakteuren 
wie auch einer 
interessierten 
Öffentlichkeit.

➢ Synergies
➢ Awareness



Cross Innovation Resilience Sprint: Prozess

Open Innovation auf Augenhöhe
Der Prozess und die von uns verwendeten Methoden 
setzen auf ein gemeinsames Entwickeln mit maximal 
unterschiedlichen Perspektiven. Dabei gibt es keine 
Personality Shows - wir bewegen uns mit dir, den 
Kreativschaffenden und den anderen Institutionen in 
einem offenen und geschützten Kollaborations-Raum 
- alles ist möglich!

Zum Format und zur Methode
In aufeinander aufbauenden Modulen entwickeln 
ausgewählte Akteure individuelle Lösungen. Die 
Bearbeitung wird methodisch durch den Cross 
Innovation Hub begleitet. Am Ende entsteht ein 
Lösungsansatz sowie ein konkreter Aktionsplan.

Raum für Neues
Durch Impulse, passgenaue Methoden und externe 
Kapazitäten aus der Kreativwirtschaft schaffen wir 
Raum für Neues. 

Iterativ nach vorne
Schnelles Feedback ist essentiell! Aus diesem 
Grund bewegen wir uns Erkenntnis-Schleifen 
vorwärts, um möglichst viele Perspektiven 
einzubeziehen und den Blick zu weiten. 



Cross Innovation Resilience Sprint: Überblick

RAHMEN OUTPUT PROZESS EINSATZ

4-8 Unternehmen

8-16 Kreative

3,25 Tage für Kreative
2 Kreative pro 
Unternehmen
(externe Kapazitäten)

visionäre Lösungen zur 
Krisenbewältigung

konstruktiver 
Perspektivwechsel

Kick-off

Sprint Phase I: Research 
& erste Ideation

Sprint Phase II: Feedback 
& zweite Ideation

Refinement

Closing

Mut zur Veränderung

1,75 Tage

1-5 Mitarbeiter*innen



Best practices in einem ähnlichen Format

 • Konjunkturprogramm gegen die Krise: 
https://kreativgesellschaft.org/blog/konjunkturprogramm-geg
en-die-krise/ 

• “Wir wollten keine Rakete neu erfinden, sondern etwas 
Brauchbares”: 
https://kreativgesellschaft.org/blog/wir-wollten-keine-rakete-
neu-erfinden-sondern-etwas-brauchbares/

Eine weitere Auswahl an Ergebnissen aus unseren 
verschiedenen praktischen Formaten findest du hier: 
https://kreativgesellschaft.org/en/cross-innovation-hub/cases/

https://kreativgesellschaft.org/blog/konjunkturprogramm-gegen-die-krise/
https://kreativgesellschaft.org/blog/konjunkturprogramm-gegen-die-krise/
https://kreativgesellschaft.org/blog/wir-wollten-keine-rakete-neu-erfinden-sondern-etwas-brauchbares/
https://kreativgesellschaft.org/blog/wir-wollten-keine-rakete-neu-erfinden-sondern-etwas-brauchbares/
https://kreativgesellschaft.org/en/cross-innovation-hub/cases/


Cross Innovation Resilience Sprint: Termine

Zeitinvest

Step je Akteur/ je Kreativen Timing

Unternehmen

1. Kick-off 0,5 Tage 0,5 Tage vssl. 18.11.22, 14 bis 18 Uhr

2. Sprint Phase I  0,5 Tage 1 Tag vssl. zw. 21.11.22 - 9.12.22

3. Sprint Phase II 0,25 Tage 1 Tag vssl. zw. 21.11.22 - 9.12.22

4. Refinement 0,25 Tage 0,5 Tage vssl. zw. 21.11.22 - 9.12.22

5. Closing 0,25 Tage 0,25 Tage vssl. 13.12.22, 16 bis 18 Uhr



Hast du Interesse?



Kontakt 

 Louisa
 Steinwärder

Projektleitung Cross Innovation Hub

louisa.steinwaerder@kreativgesellschaft.org 

040 I 2372435-82

Projektleitung Cross Innovation Hub

raffaela.seitz@kreativgesellschaft.org

0176 I 10014471

 Raffaela Seitz


